
Ein Wort an unsere Pfarrgemeinden 
 
Liebe Mitchristen in Ergolding und Oberglaim! 
 

Die Osterzeit lädt uns ein, über die Auferstehung Jesu Christi nachzudenken und 
die tiefere Bedeutung dieses Wunders in unserem eigenen Leben zu entdecken. In 
dieser Zeit können wir Osterspuren in unserem Alltag und in unserem Herzen fin-
den, die uns an die Hoffnung und die Erneuerung erinnern, die mit der Auferstehung 
verbunden sind. 
 

1. Die Auferstehung als Neuanfang:  
Ostern ist das Fest des Lebens und der Hoffnung. Die Auferstehung Jesu zeigt uns, 
dass nach jedem Tod, nach jeder Dunkelheit, ein neuer Anfang möglich ist. In un-
serem eigenen Leben können wir Osterspuren finden, wenn wir uns an Zeiten er-
innern, in denen wir nach Herausforderungen, Verlusten oder Krisen wieder aufge-
standen sind. Vielleicht haben wir eine schwierige Phase überwunden, eine Bezie-
hung geheilt oder einen neuen Lebensweg eingeschlagen. Diese Neuanfänge sind 
Osterspuren, die uns daran erinnern, dass das Leben immer wieder neu erblühen 
kann. 
 

2. Die Freude am Leben:  
Ostern ist auch ein Fest der Freude. Die Auferstehung Jesu bringt Licht in die Dun-
kelheit und Hoffnung in die Verzweiflung. In unserem Alltag können wir Osterspuren 
finden, wenn wir die kleinen Freuden des Lebens schätzen – sei es ein Lächeln, 
ein freundliches Wort oder die Schönheit der Natur. Diese Momente der Freude 
sind Geschenke, die uns daran erinnern, dass das Leben kostbar ist und dass wir 
in jedem Augenblick die Gegenwart Gottes erfahren können. 
 

3. Gemeinschaft und Nächstenliebe: 
Die Osterzeit ermutigt uns, in Gemeinschaft zu leben und Nächstenliebe zu prakti-
zieren. Osterspuren finden wir, wenn wir uns um andere kümmern, sei es durch 
kleine Gesten der Freundlichkeit oder durch größere Taten der Unterstützung. 
Wenn wir uns für andere einsetzen, spiegeln wir die Liebe wider, die Jesus uns 
gezeigt hat. Diese Gemeinschaft und Verbundenheit sind Ausdruck der Auferste-
hung und der Hoffnung, die wir in Christus finden. 
 

In dieser Osterzeit lade ich Sie ein, 
bewusst nach Osterspuren in Ihrem eigenen Leben zu suchen. Wo haben Sie Neu-
anfänge erlebt? Wo haben Sie Vergebung erfahren oder Freude gefunden? Wie 
können Sie in Gemeinschaft leben und Hoffnung verbreiten? Lassen Sie uns die 
Botschaft der Auferstehung in unser Herz aufnehmen und in die Welt tragen. 
 

In diesem Sinne eine gesegnete Osterzeit, bleiben Sie gesund und bis wir uns hof-
fentlich – zu einem unserer Gottesdienste in unseren Kirchen – „Wieder-Sehen“! 
 

Im Namen des Seelsorgeteams und der Verantwortlichen 
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